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-OITORAL 
(3EEHRTES LESERWOLK 
NACHDEMUNS IN DEN LETZTEN WÜOCHEN DIE MIERRINNEN DER JOURNAU- 
>TENGILDE SCI ZAHLREICH BEARBEITET HABEN - DABEI ZUWEILEN DEN LINTER- 
SCHIED ZWECHEN REDLUCHEN & ln - UND INKOMPETENTEN 
FANFCULTANEMACHERN VERSTANDEN > ETONLUN GESICHERT, DA3Z IHR 
ULTIAATIV ALLES UNWICHTIGE ÜBER UNE ERFAHREN HART. WYEITER SC 
DOCH ZUGLEICH MUEE LEIDER EINE ENTSCHULDIGUNG FOLGEN: IN DIESER 
SUSGABE KANN ES, AUS REIN TECHNISCHEN Ne NICHT ZU DER EF- 
WARTETEN MEHRSEITIGEN AUSWERTUNG DER BAMBIWERLEIHUNG KOMMEN, 
OBWOHL UNSERE ALLSEITS BEKANNTE UND GEUEBTE REDJKTION DORT, ME 
AUCH FU JEDEM ANDEREN GESELLECHAFTLICHEN - WALL SAGEN KULTUREL- 
LEN - MÖHE PUNKT ZA ILPEICH VERTBETEN WAR, ÜBRIGENS ENTZENDEN MIR 
IN ABESEHBAH ER: ZEIT EINEN ÜBERFLÜSSIGENM HEinnKTEUR MACH GANNES IM 
DIE FILMWELT. WER DIES JETZT GLAUBT, BEKÜTSPAT DEN GÜLDENEN AFFEN- 
EROTBAUMI 
DEN FREUFDEN DER MÜSUFBAKTION SEI MEFMT MITGETEILT, DA33 WR 
BUCHIN .— "ELDERN NÄHERKOMMEN; LEIDER REICHT UNSER! NDELLEG- 
DLIELLES DIVE ESTIeMT NICHT - IM WESENTUCHEN SIND WIR HALT PRO- 
LOS. ABER MR en Lil GLATTE, OPTIKAIETISCHE DEITRÄGE,. Uli EINES 
TAGES AN GROSSES 5 GELD FU KOMPAEN. «la, DAZ GELOBEN WIR, 
AMDREAS SORGENFROH 


Gleichzeitig mit dieser Ausgabe erschienen: 


empfiehlt: 
"Berührungsängste sind nicht wider-: 

natürlich GRRMPFFI” 
(Hörgewohnheiten in Leipzig) 

mit: 
Love Is Colder Than Death * Die Art 
Die vergessenen Kinder * U.C.Radd 
The Art Of The Legendary Tishvaisings 
HerT.Z. * Neu Rot * Defloration * 625-12P 
Scandalous Smile * Danse Macabre 


limitierte Auflage: 
nur 940 Exemplare!!! 


DM 18.- erhältlich unter PNG-Kontakt oder Plattenladen: 


* Connewitzer Verlagsbuchhandlung 


« Sternwartenstraße 
* Woodstock-Shop (Kochstr.) 3 


Po REN 
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Die Kinder mit Knete 


und Buntstift 


"Sinnloses Rurmgehüpfe” also ? wenn Kramfried in seiner natürlichen Art das wort zu 
ergreifen versucht, bleibt richt aus, daß der eine oder andere kaum noch nachwallziehr 
bare Gedankengarıg zutage tritt. Und spätestens an diesern Punkt muß man voraus 
schicken, daß die Fraktion der danse Macabren in fast jeder Hinsicht eingelleischte ANTI- 
Stars sind, Ich drehe une wende und entdecke außer ein paar Risse in Michas Jeans, 
keinan Anhaltspunkt, welcher aufihre Kommerzialtät hindeuten würde, Und diese sin 
höchstwahrscheinlich auch noch beim Fahrradreparieren zustandegekammen. Also: no 
business, no managernent, no money, no image - but only rhythrm, words 'rı“ music. Ich 
lächelte ursprünglich über Leute, die dach wahrlich arı “Independent alaubßten. Für mich 
gab e5 so etwas nicht >» bis diese Überzeugung in ihren Grundfesten durch die 
Anwesenheit jeriar [damals noch drei) Pfiegeleichten in dieser Stadt, &un dieser Stelle ist 
selbstverständlich eine Klarstellung yon Mäten. Daz wort “pllegeleicht”, bealeitet es 
jener; Schlag Leute und wird es demzufolge mit Musik in Werbindung gebracht, läßt 
schnell den Beigeschmack des Einfachen, Unausgegorenen und des Durchschaubaren 
aufkommen. Dach "pflegeleicht" bezieht sich hai Danze Macabre ausschließlich aufihre 
Umgangsfaorm. Typen wie Du und Typen wie ich. Man karın beim wahrsten Sinne nicht, 
bemüht man sich auch nach 50 sehr, die Gestalten eines Hexenmeisters, Fliegeroffiziers 
oder Indianerhäuptlings entdecken, die ihnen ‚angedichtet werden. Bekannterweise 
barnüher ab und an Schreibtischtäter derartige Gestalten, weil Einfachheit nicht aus- 
schlachtbar ist und deshalb man lieber strickt und konstruiert, anstatt zu beschreiben. 

Als sie sich irn August 1389 gründeten, sollte es nur ein Projekt des Zweitgitaristen mit dern 
Schlagzeuger der legendären Formation “L’art de blamaqe” und einer dritten Person 
san. Aber manchmalsind es nur Zufälligkeiten, die uns zusammenführen unddann etwas 
entstehen lassen, was bleiht, Mach dem "blamablon” Split der Legende war D.. das 
einzige, was blieb, An dieser Stelle wäre os mal wichtig, darauf zu verweisen, daß Die 
Kunst der Peinlichkeit”, waren sie auch noch 55 tivial, eine Art Jungbrunnen der vierten 
(?) Generation Leipziger Undergraund-klusic darstellt; Moosbären, Die vergessenen 
Kinder [beide haben jeweils ein ehemaliges Mitglied in ihrer Bandund Danse Macabre. 
Kurios sicher der Beginn D.M.'s: Micha spielt Gitarre, Martin nimmt den Bass und das 
Micro und ein gemeinsamer Freund namens K.ay'ist spontan genug, sich hinter die Drums 
au sotzen [Martire "Er hat die Musi gorochen und hat halt das Fassling dafür... Erste 
Auftritte in Begleitung noch der "Elamaae” und hald schon ein Demo-Tape in Eigener 
gie, Musikalisch schwören sie auf das breite Spektrum ihrer Hörgewöhnneiten. 30 
erübrigt sich auch die Frage nach den Worbildern, nach Narnen und konkreten Einflüssen. 
Eine durchdachte worgehensweisel Waßt man sich doch ar, zu fragen, hört marı eine 
\yulst von Stilrichtungen, daß man dieses Vorhaben lsber aufgibt {ich glaubte, irgend 
ann malden Namen KBC gehört zu haben). 55 ist auch das System des Sorgachrer 
Bars recht zoltzam - Marin. du bis vialleicht frustinert oder in einer anderen Sümmung, 
eine Text!’ Phrase geht dir nicht mehr aus dem Sinn, eine Melodie, du überlegst das 
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Arrangement, kommst zur Band und es ist ein Song. Nie wird gesagt: “  yarmachen jetzt 
nal ein List”. Und so 13Br sich auch ce Mahharkeit andeuter, die Danse M acabre 
irgendwie umgibt. blusik und Texts entstehen und enistieren "aus einem Lebensaelühl” 
spontan. "Das Problem liegt hier nur in der Schwierigkeit, dieses Sammelsurium von 
erlabten Gefühlen. im Konzert glaubhaft unterzubringen.” Aber diese Musik’ist ebef 
atwas Gelebtes. Ständige Tempiwechsel, manchmal schlepperd, manchmal hart und 
konkrat, dazu die Sehnen des Melodiebogeng: mal gespannt bis zum Zerreißen, mal 
schlaff herabhänaend Iwie die individuelle Stimmura beim furchtbaren E aachen Sonn 
tagfrüh zwischen iecren Bierflaschen und Zgarattenresten in ungenießbsrer Luft). 
Manchmal erscheinen rnit Martin, hichael und Kay wie Schöpfer, welche eine Form im 
Spielerschaffen, die sie selbst anrührt. Ihr Produkt zeigt sich air leicht und spielerisch und 
'sesinierend schör. Und du siehst die Drei, mit großen Augen erstaunt die eigene, 
spontane Hand als Quelle des Schaffens betrachtend. Die Kinder mit Knete und Buntstift 
- lie wahren Kreativer blicken herablasserd auf alle infantilen “Künstler”... 

Martin sinat, hebt den Arm, schreit... und es st au spüren, daß er die Torte gelnst laßt, 
die Bilder, die er in ihnen malt, seine Person selbst umgenen. Aber auch ine Leics 
kennzeichnen das Hichtfestiegerwsollen: Pogsie, versuchte Aussage und witz stehen 
unapwarteterweise nebeneinander wehrkraftzerzetzung und Robert-Burns-durchrden" 
Kakao-zishen, irgendwie verrückt. Und im Gedankenaustausch mit Ihnen irgendwie am 
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Punkt der Spontanität angekommen, macht sich in meinem Hırn der Neufot-vYergleich 
breit; als ich diesen Gedanken gro: angelaat in'worte forme, bleibt Martin dar Wlund offen 
stahen. Daran habe er noch nie gedacht, und im nächsten Moment geben vr beide 
gleichzeitig zu, Neußotliebhaber zu sein. 

Übwohl Danse Macabre gem esperimentieren und es absurd wäre, Ihre Vortragsweise 
als typische Liverfusic zu bezeichnen, muß ihre lusik ve funktionieren. Und 30 
karımen wir zur Erkenntris, daß ihnen "das haltbare Merlum” fehlt. Außer daß oben 
genanntes Demo-Tape esistier: und sie auf dem P.M.G.-Sameler zu finden sind, 
scheinen die Möglichkeiten rar, ihre Fähigkeiten auszuspielen. Spantanität hin & her- das 
Problem stackt aber dach Helfer... | 

Die kiystik mancher ihrer Songs Ist anziehen undinär, hört zeibzt eine Dokfilmgrupge 
("ohl aus Babelsberg?) vll diesen Sound für einen Leipzig-Film als Hintergrundmusik. 
Aber außer Michas zerfetzte Jean: ist da trotzdem nichts von Kommerzialität. Selbst 
einen Manager halten sie in nächster Zeit für das nicht Notsendigste - eher ist wohl ein 
Techniker wichtiger, der während des Kanzertes die Effekte einspielt. 

Zukunftspläne außerhalb det Gruppe hat lecker einzeine yon ihren: Micha träumt vor 


nen Fahrrad mit TO-5arerSchältuns farm schneller nach Inonau zu kommen), klartin 
von einem salbstfunktionierenden. hochtechnischen Aufnahmestudio; und Kay... ? viel 


un 
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leicht yon einem neuen 5 chla92eu9 oder endlich einmal ganz vorn in der Schlange vorm 
m.b. zu stehen und ... (lassen var dazl. 

Zee| Dinge wären noch nachzutragen: Zum einen, daß in der Bandhistorie zeitweise 
noch ein vierter Name auftaucht und zyrar der des Sasophonisten Hendnk Bust, Yelchıer 
auch bei der Aufnahme für den F.N.G.-Sampler miwsirkte, Zum andaren, daß Kay neben 
Danse Macabre auch nach beim nicht unbekannten Four Time Trio miteirktie, 

Am Ende verabschieden sie sich immer schön brav [und das verstärkt nur den Eindruck 
ihres Status). .und wenn Du sie inyendso in Leipzig mal treffen solltest, bestell Ihren 
einen schönen Gruß yon 


B Sebastian Wolf 


HARLEKIN präsentiert: 


R "Variationen für einen Liebhaber” 
Theater Festival 


"Der Zuschauer muß assozlieren, ohne zu wissen, wann er mehr 
seinem Yerstand, wann seinem Gefühltrauen soll” 

Leider konnte ich mich an einen Dezemberabend im NATO-Thealter 
Gewölbe wedermeinerm Gefühlnach meinern Verstand widmen. Was 
Ja auf der Bühne, spärlich ausgestaltet mit üschähnlichem Yerhau, 
Einkaufswagen und Garderobenständer, geboten wurde, warweniger 
als ein turbulent-groteskes Experiment. Anfänglich milgerissen vorm 
clownesken Sniel Falk Hooquels wurde ich, dien ca. 20 anwesenden 
Fuschauern ging es wohl kaum anders, immer wieder aus deran sich 
schon zerstückelten Handlung herausgerissen. Weder Licht noch 
Musik kamen zum richtigen Zeitpunldt. Der Agierende [angelegt als 
Liebhaber, der auf den letzten Anruf der Geliebten wartet) zunehmena 
verunsichert, schwankte nur noch zwischen zwei Befindlichkeitszu- 
ständen. Der Überlegene, in seinem männlichen Solz Verletzte und 
der Yerunsicherte, nurnoch Schalten seinerselbst, der versucht, dem 
Anruf die letzte, vielleicht nochmals belsbende Kraft zu entziehen. 
Leiderwaren die dargestellten Situationen zu plakativ aufgesetzt, das 
Sniel um des Spieiswillen erinnerte mich mehr an Schlittschuhe am 
sonnenheißen Sirandtar. 
Unpassender Vergleich - 
sbervielleichtnach einem 
etwas mißglückten Ver 
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Black-Kampf 


1330. Peter E. Rassi, Soziologe an der University of Massachusetts zemt es über 
kompetenten Mund ans Tageslicht: die Yensundbarsten sind Alkoholiker, Geisteskranke, 
Diragensüchtige und Personen, die weder Angehörige noch Freunde besitzen. Sie 
enden häufig auf der Straße. Mun, Spekulationen bieten sich förmlich an. Denker wir an 
die Demonstrationen 33 auf ungeoran Straßen oder auch kurz an den etwas ungeschickt 
wirkenden, sogenannten Massenezodus aus unseren Produktionshallen, zweigen, - 
stätten usw, der ja nur wirklich seine Begründung hat...! 

Nur meint Rossi einen anderen Landstrich. Er zpricht van den US#&, deren Gesellschaft 
eh nur soweit bradelt, wie es zum Kochen der eigenen Mahlzeit unabaingbar ist. Dal es 
trotzdem einiga Geschehnisse gibt, die sich dem sogenannten wohlsituierten US-Bürger 
aufdrängen wollen, soll hier verdeutlicht werden, 

Fwölf Prozent beträgt der Anteil der Schwarzen an der Bewölkerung. Der absolut 
überwiegende Teil dieser "Schicht ist einem ständig latenten Rassismus ausgasetäl, 
der mit der Geschichte der Staaten permanent verknüpft ist. Allein die Form und Anzätze 
dieser Unterdrückung Idurch wen ist ja ohnehin klar) verdeutlichen eine fatale “variabı- 
iität” der Gesellschaft. van der offananı Sklaverei zum gewöhnlichen Rassismus. Dan die 
einzigen Kriege, die Nordamerika und besonders die Staaten heimsuchten, auf die 
Tatsache sogenannter "Bandkulturan” (Indianer, Farbige] zurückzuführen aind, bedau- 
tet für die offizielle [weiße] Geschichtsschreibung der USA fast schon ein Trauma: Ist die 
Histarie in ihrer wiertung doch eh nur weiß domimeit... | 
Aus dieser Reduzierung einer wieischichtigen Gesellschaft auf ihre eigene [weiße] 
Arroganz wächst fast schon aesetzmäßig der latente Unmut der "Unterschlagenen”, 
"Unterdrückten”. 

Der weg des Linmutes äußerte sich bei der Schwarzen MNördarnerikas zuerst durch 
Protest arı menschenunwürdigen Alltagszuständer (Flucht, Befehlsgehorsam). ImLaufe 
der Jahre artikulierten erste Schwarze ihre Kritik am Staat in einer tiefaründigeren Form, 
als der yorbehaltlaosen Ablehnung. Über diese Kritiker gelangten einzelne Gruppen, 
geborgen im gemeinsamen Selbstverständnis zu einem Haß gegenüber weilen, der sie 
für eine Isolation beider Rassen plädieren ließ. 

Der erste, der eine umfassende Theorie der Trennung.won Schwarz und'weiß darlegte, 
war Marcus Garvev, Er legte die Überzeugung zugrunde, die vor ihm viele Schwarze 
hinter vorgehaltener Hand immer wieder weitergaken: 

* alla Schwarzen müssen zusammensteher 

* shsolute Solidarisierung aller Schwarzer: auf der Erde 

* Separatismus gegenüber den weiber 

* der Glaube, dab Schwarz die bessere, "yon Gott auserwählte” Hautfarbe sel. 
Garyey pläclierte busonders für einen schwarzen Separatstaat, der für ihr im "Mother 
land” Afrika entstehen sollte. Für dieses Ziel wünschte er ein Comeback aller Schwarzer 
ins Ursprungslard. Sein Mißerfolg war schon allein einer Tatsache geschuldet: Inm fehlte 
die organisatorische Labter. | 
Eine Organisationsformm sollte erst 1330 möglich werden. Aus einer religiösen Sekte 
namens "Moorish Science” spaltete sich die “Nation Of Islam (N.O.1.J” ab. Bis zu ihrer 
Führung durch Eljah Muhammad 1933 entwickelte sie eine besonders auf schwarzes 
Selbsthewußtsein ausgerichtete Position, die sich sb 33 jedoch radikal in einen Rassis- 


ER 


mus wandelte, dessen Ziel wiederum ein Separatstast war, Jedoch sollte dieser nun. 


innerhalb der US& errichtet worden. Die Beliaiorı des Islam bedeutet eindeutige Parter 
nahme für selbigen. Erlegt im a ständris dieser Organisation. 
= der lelamı ist die natürliche Heligion der Schwarzen 
* das Christentum wurde von weißer zur Unterdrückung der Schwarzen geschaffen. 
weitere Grundpositionen sind: 

® dar schwarze Gott schuf oinen Mensch (dieser war achwärz]) 
falle werden aussterbern 
x dep \weiße ist ein werk des Teufels 

* tarritoriale Trerinung der Rassen. 
Nie N.Ü.L besitzt eine militante halbe Hundertschaft namens "Fruits Oflzlam”. 
Mitglied der N.Q.. war unter anderen auch Cassius Clay alia: Hohameshli Doch das 
heraustagendste Mitzlied - für die: gesamte B =s5ging der Schwarzen - war Malcolm. 
innerhalb der NG. nannte er sich EIHafl. Sein Lehrer war Elijah Muhammad, von dem 
ar sich später distanzierte. Dar Klu-Klus-K 'lsrı ermördete seinen Vater, Für die unbestimm- 
ta Herkunft seines afrikanischen Ur-$tammes setzte er hinter Malcolm das &%. Sein früher 
Kontakt mit Drogen Ibis zum Dealer) brachte ihm 7 Jahre Knast ein. \w 'ährend der Haft 
‚„urde er zu Muslim (an dieser Stelle sei eingefügt, daß ein Verfechter der alter 4.0. 
auch als Black Muslim bezeichnet yırd. Diese Bezeichnung ist sehr gängg.). 
M alcolm wurde Pradigor der N.0J in Harlem. Später böschäftigte er sich mit dem 

jernan-Krieg und der Kuba-Feyolation. Daraufhin hossen einige linke Ideen in zein 
Weltbild, undder Austritt 
a5 der N.O.. war fällg. 
Nach dem Austntt grün 
dete Malcolm X die 
"Arganlzatorn of Alıo- 
Srercan Vrty”, [hege 
wiederum wurde zum 
Yoreiter der späterer 
"Black Panther Party”, 
die besonder in Oak 
land und dem Samfram 
ascormield akty wur 
de, Sie legte als eins der 
ersten folgende Aus- 
gJangspunkte ihrer Akt 
täten fest, die sehr 
stark der Paison Mal 
colms zuzuschreiben 
sind: 
* Menschen aller Haut 
farben besitzen die gler 
chen Problerne 
* Probleme lassen sich 
aher auf die Klassenfra- 
gan (Ausbeuten uusge 
Heutete] zurückführen, 


als daß der Rassismus die Basız darstellt 
Sm 21.Februss 1355 wurde Malcolm von 3 5chwarzen erschossen. Die Motiyation der 
Attentäter ist biz heute ungeklärt. Es existiert jedoch die stark verdichtete Hypothese, dal 
die drei fanatische Black Muslims waren und Maicolm als “Abtrünniger straften”. Diese 
Vermutung über die Initiatoren des Attentatz ließ den Einfluß der Black Muslims unter der 
schwarzen Bevölkerung schwinden. Sie verloren iin an Splittergruppen wie "CORE", 
“5NLL” und arı die obenemaähnten "Black Panther” IBPL Die N... wurde nach dem 
Schwund van Muhanmads ls.) Schr, Wallace, zu einer puriistisch-islamischen, auch 
für weile zugänglichen, Ürganisatiorı verändert. Eine Erscheinurg, die der traditioneller 
1.0. eigen war, bestand in der Bekämpfung christlicher schwarzer Bürgerrechtsbewe- 
gungen. 50 verhähnte diese beispielsweise permanent Martin Luther King, bezüglich 
deszan Pazifistus. 
Lie Bürgernechtsbesegungen standen in den Elerm im bishergen wahrscheinlich auf 
lange Sicht) Zenit ihres Kampfes. An deren Spitze stand besagter M.L.King. Unter 
deszen Einfluß formlerte sich sine breite Front, die für Reformen innerhalb des US- 
Systems kämpfte und ihr Ziel in der Gleichberechtigung der Schwarzen sah. Mitte der 
SDer vollzog sich eine starke Hadikalisierurg, deren Ausdruck die sogenannten "Black 
Panthers” waren. Ihre Ürganısatiorı wurde die schon er@ähnte "Black Panther Party” 
(SPP) Diese führte don Widerstand auf die Stufe dor Militanz, den sie absalut politisch 
modern wähnte, Ihr sind zanleeiche Unruhen und Aufstände zuzuschreiben, die als 
großen Ziel die Ermichtung eines eigenen Staates innerhalb der US& sahen. Ihr Kampf 
galt gleichzeitig bis. verbindend dem US System und darüber hinaus der global der 
Befreiung von Unterdrückung. 
Strukturell war die BFP hierarchisch geprägt. In ihr zeigte sich ein bis heute eyistentes 
Merkmal schwarzen Engagement: > lie Männendominanz » besonders deutlich. Dia 
wurzeln dieser Tatsache legarı tot in der Tradition der funktionellen Rollenyerteilung. 
Der US-Staat nahm diese Kampfanzage natürlich nicht sg hir. Yom offenen Schlagab- 
tausch zwischen Cops und Schwarzen biz zur Unterwanderung innerhalb der Organza 
tonsstrukturen durch den C1.&. über die Werhaftung und Ermordung einiger BPP- 
Kitglieder gelarıy ihra die Zerstörung der EBPF\ 
Zu konstatieren bleibt, daß such die Black Panthers bei der Entwicklung schwarzen 
Selbstbewußtseing vordient machten, 
1363 flammten im Zuge der AntYietnamkregs-Bewagung in 125 Städten der USA 
Erhebungen auf. Diesen Erhebungen lagen die vällig unzureichenden Entwicklungs- 
möglichkeiten Schwarzer zugrunde. Sie blieben aber im Protest stecken und sindaher als 
warnung’Prayokation zu verstehen, die wiederum die Stastsgewalt herausforderten. Im 
Ergebnis gab es einige Dutzend Tote. 
Jar Staat nahm sich diese warnung an und ermöglichte in der Folgezeit den Aufstieg 
EINZELNER Schwarzer in die middle-class. Er hoffte so, den Unmut in Richtureg 
Halfnung und "Strebsamkeit” zu kanalisieren, Diese Maßnahme zeitigte Erfolg. Einige 
schafften den Aufstieg in eine welß dominierte Schicht, um den Preis der Annahme 
aller Gewohnheiten, und verleugneten - damit war die Zerstörung des Selbstbesußt- 
seins verbunden - inte Identität, |n der Gegenwart dürfen (I) sich einzelne “sogar” zur 
Oberschicht zänlen. Mit dieser "Offnung” dar Tür zur Karrereleiter gelarıg es der US: 
Gasatzgebung cn zeitlicher Schlag gogon die Bewegung des 'widarstandss, 
1373. Dar schwarze Lalypso-5 ärger Louis Eugene walcott allas Louis Farrakhan wird 
10 
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| ARBEITERINPLATION! DUSTER ! 
WENIGSTENS In So EINEM HOTEL 


HUBErRALL Dısse 
ARBEITSLOSEN ! LASTIG 


Führer der zur Unwwichtigkeit verhunzten 3.O.l. mit dern Ziel, diese zu “reorganisieren”. 
Er schloß die weißen aus dem N.O.l. aus (3.0.) und nahrn Verbindungen zu islamischen 
Länderrı auf, Der Zulauf zur M.O.l. setzte wieder ein, Farrakhanı machte aus dem N.Ü 
ein kleines Imperium, welches über nicht gerade wenige Unternehmen, ja sogar eine 
eigene Zeitung, "The Final Call”, verfügt. Louis Farrakhan, 1934 noch w'ahlkampibera- 
tar des schwarzen “Demokraten” Jesse Jackson besitzt ein serlöses (?) Außerss, das 
geprägt wird durch Anzug, Fliege und mit provazieranden öffentlichen Außerungen 
verbunden ist. Dasöfteren läßt er Angriffe gegen Juden über seine Lippen. Diese 
Judenfeindlichkeit liegt im Islam begründet und wurde nicht zuletzt durch radikale Semiten, 
geschürt. EinBeispiel ist der erst jüngst mit seinar Ermordung in die Schlagzeilen geratene 
Meir Kahane, Dieser ist die Yerkörperung der Gewalt gewesen, als deren Grundlage or 
den Zonismus mißbrauchte, Er der Gründer cder "Jewish Defense League” auf deren 
Konto bis hauta zahlreiche Anschläge gehen, 

Farrakhan wird derzeit als der radikalste Verfechter der Forderung nach einem schwarzen 
Separatstäst bezeichnet. Er tritt gegen die schwarze Mittel- und Oberschicht und deren 
integrativen Bestrebungen bezüglich der weißen amerikanischen Gesellschaft uf. Diese 
middle-class repräsentierten Einzelpersonen, was ihrı zu der These veranlaßt, daß 
niemals eine guoße Masse diese Aufstiegschance hatte: schon gar nicht unter den Fakt 
der Identitätsbehauptung. Sei näheres Ziel besteht im Aufbau einer "Black Business 
ermnpire”, Die Mittel für die Errichtung sollen unter anderem aus der Zahlung vor 
Reparationskosten für die Leider: der Sklaverei durch den US-Stast erfolgen, Mit 


Farrakhan verbindet sich eine breite Ablehnung der schwarzen middierclass, a5 aufde 
sunehmende Yerschlachtarung dar Lebensqualität Schwarzer zurückzuführen ist. 
ielo der hier dargelagten Fakten wirken ln, nal, abstohend, la seibat unyerztändich 
(das karın wiederum anı Yerfagser lagen, alsu Nicht anf die Schwärzen schieben], doch 
darf marı im Zusammenhang niemals die historische Begründung unterschlagen, dal 
einzelne Persönlichkeiten gegen daz Dosma weißer Auffassungen undinterpretationen 
im wandel ihrer Person und als Lebenserfahrung schnell zu radikalen Anthaltunge 
gelangen KONNEN (Schau dir nur den Honecker an l. 

Darke an Trust” 

ck ma ln white ! 


VON DER .. EHFAHT 
REN 

BUS SEIT LANGER 
ZEIT ZUVERLÄSSI 
GEN QUELLEN ER’ 
EILTE UNS FOLGEN" 
DE INFORMATION. 
WIR FÜHLEN UNS 
VERPFLICHTET, DIE 
SE UNSEREN LESE” 
RINNEN KUND ZU 
TUN: S 
"GEGEN ENDE DES a N 
MonATS Dezeomeet | 
PLANT EINE VON, 
DER ANZAHL VOR" N 
ERST: NICHT: BE zei 
STIMMBARE GRUPPE AuUM Yası 
RADIKALER GE- \ e / 
WALTTÄTER EINEN 
UNMOTIVIERTEN ANGRIFF GEGEN ALLE BÜRGER, DIE SICH IN GESCHLOSSE" 
NEN BÄUMEN [BEVORZUGT WOHNUNGEN] AUFHALTEN. 

AusseR: MERKMALE SIND DIE FÜR GE WALTTÄTER OBLIGATORISCH GEWOR" 
DENEN KAPUZEN, DIE * 50 WIRD VERMUTET * FARBLICH ROTER HERKUNFT 


Vorsicht No.3 


IEDOCH AUCH EIN WEISSER LÄNGLICH’FLOCKIGER BART, EIN GROSSER 
SACK, DER AUF FLÜNDENUNGSBEREITSCHAFT SCHLIESSEN LÄSST, SOWIE 
EINE SCHLAGWAFEE, DIE BISHER NICHT DEFINIERT UND DAHER MIT BESON'’ 
DERER WARNUNG GENANNT WIRD, ZUM ERSCHEINUNGSBILD. AUF BESONDE". 
AE ÜRGANISIERTHEIT LÄSST DIE sert JAHREN IN SÄMTLICHEN [}] Menien 
GESCHÜRTE |HREFÜHRUNG SCHUESSEN, DIE IN EINER STÄNDIGEN WIEDER" 
HOLUNG DIESE PERSONEN GEZIELT ALS EINE nArsterır.” Ä 
WIE KURZ VON REDAKTIONSSCHLUSS BEKANNT WURDE, GIBT ES EINEN 
TERMIN, BER MIT GEWISSER WAHRSCHEINLICHKEIT FÜR DIE BEWALTTÄTER 
in FRAGE KOMMT! DEN ZZ. 5 


otreitgespräch mit Sandow 


Ja denn. 

Entspanne nder Ausklang legt im Zentrum einez BerFaumes, dessen Größe und 
“Wichtigkeit nicht nur gie dann beindlchen Personen, sorgen eben die ätherisch 

en Inhalte bestimmen. 

= andy faszelt Wr ind gen Matenalen dat inctyigaslon Froihaltsberaubung auf der 

Spur wichtig IS cler Abstand = 

Uns gegenüber en Kalle, Tilman und Tılman. Über ung "Der 12. Ton” aber eben 

nur UBER uns.. 

PNG: Kal, du hast Sandow einmal definiert als "Entscklung und Selbstnegation”. 

Selbstnegation bedeutet ja soviel wie eigene \erneinung. Ist es nicht eher eine 

Sealbstkrtik? 

Kallyoch Beanlfe sind immer relatv. Das want (Solbstnegalion) ist natürlich absolut. 

Gemeint ist, daß man neue Sachen macht, weil man die alten nicht mehr machen karın 

oder sie nicht mehr machen vl. 

PNG: Es esistieren Meinungen, daß ihr in ein Ghetto geraten könntet, daß ıhr selbst 

absteckt und dadurch etwas elitäres heryorbringt. 

Kat Das Ghetto versuchen var acheon dadurch auszugrenzen, indem var verschiedene 

Sachen machen. wir machen Theater, MarPorormancer oder salzha Projekte wie 

"NGOMA”, die erweiteind sind. wit den wort elitär kann ich nichts anfarıaen. 

PNG: Kit diesen Grenzüberschreitur: zen bedient man dach eigentlich tnatzıdern Klischee- 

bareliche, begründet durch das große Angebot. Istder Begriff Ghettadurchbruch trotzdem 

treffend”? 

Tilman [Bass]: Die Klischeeberaiche badienıen sich ar dir. Mit einem Ziel. 

PN: De Machen, 

Kat Kischee ist das, was Ju selbst als Klischee betrachtest, \wÄr betrachten das 

(Grenzüberschreitungen! nicht als Klisches. 

Chris (9, var) Ich derike darüber nie nach, wa: ich mache, ob ex nun Klischee ist oder 

etwas anderes. Ich weiß, daß es kein Klischee ist. Aber h.denke nicht darüber nach, a0 

os nun Trend ist oder ich damit in den Kaller gehe, Ich denke nur darüber nach, wie ich 

es mache, ve ich meine alkarre 2. b, stimmen vll Das ist so vn main Leben ist, so erlrem 

vorzuche ich das auf dev Ialtarız, 

FNG: Gibt es Sülsuken, düs Ihr alt Vorliebe Dectarıt”? 

Tilman (de; wichtig ist die Vermischung verschlerlaner Sulistik ser, sich aus allen aaa 

chen Richtungen eine Anregung zu haları. 

PNG: wie seht ihr die Beziehung zu den Kids, also a > Huhnerkids Beziehung”? 

Tilman (5: Wr benatehnen das F ulalikar dect nicht alz Kids. 

FNG: Ein Kid keleutet zoyiel ste lich Koprstihesmiiehet, 


Kal: Kida ind eigentlich kinder, | 
PNG: Also gut. Die Beziehung Bühne- 
"al Wir eu: ünertragen, um es kurz zu sagen, de 5srdew+-Eriergte ist laut, 


schmerzend, dia Enaraeursprümalchkeit. 

FNG: Die klittei dieser Energleübertragung sind sent entzcheidend, Deshalb stellt sich 
2 Frag 3a nach depan, dis yon euch 3brgestohnt warden, 

Kal wir lehnen acer Po: Ang a. Pos y Eiaallare, PETIETER Entmanschlehun 12. las let 
CocaCcola auf der Bühne. 
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Chris: Eigentlich zuollen wir ziemlich vet aag yon diesem ührne-Fuhlikum yYarhaltns, um 
darı Begriff Unterhaltung ins Stel zu bringen. wir aaollen weg von der Unterhaltung. wÄr 
sind keine Band die unterhält. ZU 5. das Projekt "MEOMAT”. wirsagen, wur sind schon 
wieder auf einen weg, van sin ung wellsrenbslckeln, wo yır andere Sachen negjioran. 
Auf der Bühne stehen und einfach den Beat loslassen, das haben wir eigentlich sait. \wir 
zinch jabat yanlor an Stück sent. 

PR: Nach ungeren Informanonen bestahen zwischen dem Theater Sanftenberg und 
Sandaw Kontakte bezüglich eines gemeinsamen Projektes. 

Kar Es ist ein Theaterstück, das ich und Jos Zeiber [?} geschrieben haben. Sandaw 
macht dann die Musik dazu auf der Bühne. Es ist keine Rackoper, wir sind kein 
Bastandtail der Inszenisrung, und diese ist her ein Fluß. "wir nennen Theater Vision. 
Naz Bührmnbild macht Haus Scheusrecker Dotthusl. Ez zindrach verschiedene Gäste 
clabei - Tarmımne Burdan ehem. "Tesidepariwni) all Kurden gibt 85 aemnlch gute 
Kontakte von NGÜMA her. \wr kön: 
nen gut zusammensfbeiten. 033 
Stück heißt "anguns” Tspnch: Kare 
ur). = 

PHG: Es existieren Außerungen Der 
zuglich der Historie, in donen Ihr Dr 
tanz zur Tagaspnalitlik van, 

Kal Nun, ich denke, daß man zu 
Tagespaltik immer einen großen 
Zhstand braucht, weil aus der Nahe 
fällt das Auge in die Dinge und dar 
kannztdues cirnicht genauanschaur 
er, also brauchst du den Abztarıd. 
FRI: Es entsteht doch aber ein Widerspruch, wann ihr aur& Sandow-ldentität behaup- 
tan wallt aber trotzdern alles im Großer faßt- gesetzmäßig. Ihr besteht doch aber auf die 
Eyistenz Sandaws, aul die heutige Erlstenz, 

“si: Natürlich hat Sarıdoy Identität. Daz yalrd dadurch nicht ausgeschlögsen. 

Pr: Könnt ihr Euch abzeitz von Politik stellen? 

"at Nicht sbasitz, darüber. 

FNG: Darüner? | 

Kar Dumaßt dir dach völlig über die Lüge Demokratie klar werden. Wenn dir klar ist, das 
deirie wählarstimme nicht einmal die 6. Stelle nach dem Komma ist, dann brauchst du 
nicht mehr darüber nachzudenken sondern danrı sind ganz andere Dinge wichtig. 
PNG: Abheben von der Masse ist das schon... 

Kat Muri. =. Bh. über teure Milchpreise zu singen ist dach "Hundegekläff”! 

PRG: Ihr wollt such doch nicht in den Kontext des potentiellen wänlers stellen, der nur 
eine Summe hal... 

Kal Ja. damit wollen war nicht zu tun haben. | 

>15: Gar nichts? welche Wision habt ihr denn? von der Gesellschaft zum Beispiel? 


1 
kom 


Kap wr maßen uns nicht an, eine Wision von einer Gesellschaft zu haben, 
Chris: Für mich ist a3 eine Zeit, vo man nicht genau sagen kann, wasıztmaz. 2, B. kann 


Kan 1 


a el SER au ae rein Irland Be a Falealen 
char schon Sagen, WAS TECHLE IE NOS HTNS st wenpnach much mit Leuten unterhält, 


= H m Di) mr a. = 2 [en aD ı a. Han =. mir Beni TER 77 u u) 2 nn aut ur > - 2: 1 army” a en in, N ara er en 5 P =. MER : 1 un Ch 
de zagen Sie zu links und sie yaoheri lass LINKS ein zLatker, Ti ipange asia links? 
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können Inir viele nicht zagen, wag Iinks ist, Sie können mir nur sagen gegen das und 
gager das. Sie können nicht sagen ‘Dies ist mein Fiel‘ das wollen war erreichen! Dann 
Kasteht das Eytrem. Deshalb bin ich mir nicht sicher, was eigentlich bei dieser gesamten 
Politik ist. Ich weiß, daß diesar Staat, den wir jetzt haben im Prinzip genau der alaiche ist, 
ıyas wir vorher hatten, bloß anders herum: vorher hat ung die Staatssicherheit bezpitzelt, 
jatzt ist os der Worfassungschutz,. 
Tilman {drei Die Tagespaliik iat doch Bestandteil ganz graben seschichtlicher Abläufe, 
was sich heute vollzieht, vollzieht sich wie alles in einer großen Bahn. wenn var jetzt 
einen größeren geschichtlichen Zeitraum betrachten dann ist das ja kein Fernbleiben 
sondern wir gehen yarı Detail weg zum Ganzen. 
Kar ann ich ‘über der Paliik’ sage, habt das zum einen, das wertend, was für mich 
Barlitik ist, zum anderen tnmaine ich, daß meine Togte eine Yernnerichung sind wenndas 
Publikum etwas erwärten wall, dann par DAS. bean hun) 
Phi: Eine Verinnerlichung schließt ja Entwicklungen ein. 'wie laßt sich diese fest- oder 
umschreiben? 
Chris: Sie ist $äure, die ständie frilt, An ingendwelchen Sachen, Sie zesfnat, aber es 
antsteht auch ein Naebenprodukt. Dieses Nehenpradukt wird immer größer. 
PR: Ihr beschäftigt euch zehr mit intellebituellen Dingen... 
Kal Nein, sie sind nicht intellektuall... 
Phi: Gut, bezeicher wir sie nicht so. Aler mit Dingen, die nicht unbedingt eure biusik 
betreffen. Das Publikum, das such hört, beschäftigt sich mit diesen Dingen „ellaicht 
überhaupt nicht, fragt nicht nach, wie es in dem jeweiligen Text weitergehen könnte. Die 
Texte stehen dach real während des Gigs einer nicht geringen U ninterezsiertheit 
gagenüber. Ich weiß nicht, ab ihr das überhaupt mitbekammt. Ich sahe Sandom-Korzerte 
vor zwyei.lähren, ich sehe Sandow-Konzerte heute, \wißtihr, wer eure Musik jetzt hört und 
„er sie Jamals hörte? 
Kai: Matürlich hat sich das gewandelt. Nur unterschätze nichts, die Leute beschäftigen 
sich Sehr ylel mit den Teaten. 
PNG:Ichmöchte das unsidersprochen lassen, dach das Thema Texte so wealt ausbauen 
und die Frage aufwerfen, in weichem Yerhältnis sollen denn Musik und Text zueinander 
stehen? Es gibt einen bestimmten Punkt, der für mich schlicht festlegt; beispielsweise: 
Musik Fällt wog, Tayte stohen für sich allein; in einem Buch meinatwagen. 
Kar Es hat natürlich keiner den Magen dafür, alles komplett zu verarbeiten. as NETTE 
auch sehr bedenklich. Es bt ja nacht umsanst eine Platte. 
E4G: Ich stelle jetzt die Behauptuns in den Raum, Sandoe-Musik ist qualitativ auf. Eure 
Feaktion 
Kai Das klingt sehr gelehrt, 
PHG: "Born ini the SDE” ein sehr heidhgez Problem. In Diskotheken, wo dieser Song 
gespielt wird, entsteht oftmals eine große blauäugge Freude darüber, daß dieser Sorıg 
ayistiert. Es schmerzt sehr, die Reaktion der Leute so erleben: zu müssen. Bitte stellt es 
dach nach einmal klar. | 
Kai Dieses Lied ist aarız einfach eine sentmentale Lüge! Das Lied hatte Zee 
Berechtigung zu SEINER Zeil, 

ithiblER BEREIT 
irlasson das mal alles zo toben, dla weh zoll güraumer Zal Ammwwozungen batnaffs dos 


un sh 2 2 seem .. a rt pr Der 0-4 non Jon ® 29 7) R m mn 7 er - 
swallgen arfarfenzo72r 2TnEzaN. TEST ataıaz iah DSF Sal... 
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Expedition ins Land (I) 


- Oder was will Andy in Sachsen? 


12-12-930, zig Grad Kälte und rgenowie lebe Freunde halle es u 
P/ _— 
| 


‚chlagen. Tante Zufall sprach und so fiel jener 


nr 


1a 


nach Dresden vers ac 
sammen mit dem ersten Tag einer Austellung von graphischen 
ättern des großen, großen Andy Wanmnol Welch ein Glück für unse- 
ran Reporter konnte er sich doch nohlig stolz in den Räumen der 
Schau [die noch bis zum ZU. Januar geöffnet ist] zeigen und ist somit 
wieder rechtzeiig dabeigewesen. 

Fünflinuten Andy Warhol -vielmehrgiktdie karge Exposition wirklich 
nicht her - plus 25 Mlinaten Suche nach dien Häumen, dern die Herrln- 
nendes Albertinums warein strategisches Meisterstück gelungen, die 
Werke ın don Zu- 
Rersten Winkel 
des Hauses Zu 
versiauen, 

Doch zuruck zur 
Kunst, Unter den 
533 ausgestellten 
Drucken sind aus- 
schließlich  be- 
kannte Siucke. 50 
findet man eine 
Folge won zuhn 
feschen I 
Auch Mary 
wechselt acht 
ihren Teint, Zucor 
kann man wellere 
Konrarts u.a, van 
“uhammed Al. 
Joseph Beuys, Lie 
Taylor, sowie dem 
Meister selbst 
bastaunen. Salbst- 
verständlich Teh- | = STEEBSESSEESEN 

len auch nicht eine 

reihe von Disaster-Blättern - Fassenunruhen und derelektrisch@ stuhl 
- plus die obligatorischen Ssuppendosen. 

Keine Überraschungen in der relativ kleinen Ausstellung eines Künst- 


Pr TEE ST ee a et . u Peer .. neh a yrch m 
lers, den nichts so i3s2inlerte, wie de Wiederholung. Ohnehin due 
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ul = 


I = es ee = Se are ;”% a 
das Beste ay Warhn] im Albartmaenn oder Katz ala lariginal 2 3..DM) 
Bene sen sein, Fruit rahmen 7 fe »aleilian Ben ac Poing aus derFr3G LOry 0er 


Wohn-und Arbeitsstätte das Künsters. ee ar eine 
Schau von 5 Spielfilmen in Dresolenz Studentenbastei Bären: winger, 
welche aber vornehmlich aus Großaufnahmen von Sesualakten ltol- 
les Worl] bestanden. 
Angemerktseinoch, daß die Exposition eine Wanderaussteliung aus 
Jen Beständen des Mus sumsı of Moda At New Yorkmitden Statio- 
nen Paris, Prag, Dresden, Budapest, Belgrad sowie Warschau ist. 
Zus ammenfassend is rc en 15s3gen, daß sich ein Besuon an 
EN für die Andy-Schau nicht lohnt, da man dessen Bilder we entlich 
bequemer af fantastischen erkaufisstand des Museums der killeri- 
Jen Künste sehen und Prälelsentkanten in reicher Zahlerstenen kann. 
Nach soviel Hochgeisigem erkannte unser PNG-Mlann doch nach 
den Peir Dresdens, d.h. die Wahl zwischen fünf oder sechs Back- 
»apnn-Kneipen. Bin eimherst Abschluß dieses ersten Erpediions- 
tages. 


[, ‘par EN Hears anf 


————————————————— ne — 


u. 


Im Zuge eines sogenannten Zeitgeist, dassen 
Um-sich-äreifen vor niemand halt zu machen 
scheint, ist der Streik bezonderz in (auch ohne 
"Leo’s”T. 
Die Gewerkschaft der Hausfrauen, K6S5 feüche, 
Kind, Staubtuchl, tritt mit Beginn des Jahres 91 in 
ainen unbefristater Streik, da ihra Mitgliederzahl 
unvertretbar in die Höhe schnellt und eine einheit- 
liche Linie der Gewerkschaft gefährdet wird. Erste 
Anzeichen zur Gründung verschiedener Plattior 
mer (darunter eine zur Abschaffung des Kitteltra- 
ganz] zwingen den Gewerks chaftzvarstand zu 
radikalen Forderungen an den Staat, 
Darunter solche wia administratives Eingraifen bei 
Fragen der Qualifikation: jr Hausfrau; soll heißen 
staatliche Lizenzen. O Aider die Hebung des Status 
dar Hausfrauen zur “elitären Schicht der deut 
scher Matian” offiziell als Titel beantragt) und 
damit verbunden limitierte Mitgliederzahl. Dez 
eltern wird die Forderung nach einen eINgeNEN 
Jen Überprüfung innerhalb des Kandidatenlahra 
fürdiejerigen, die eins Mitgliedschaft iaantragen, 
durch den "Bundes-N achrichterrDienat” erhoben. FNG erklärt sic Hmnit der Forderungen 
solidarisch und startet wiederholt eine SPENDENAKTION: 

"4ANDE WEG WON RUSSLAND! HELFT DER DEUTSCHEN HSUSF al" 
[Bitte nur PRAKTISCHE Spenden an. siehe Impressum. 19 
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Umgang mit einer Legende 


"Wir sind immer vieffätig verwim..” [Yiotor 
Thessin)] 

Daran 

halte ich nun wirklich nicht geglaubt... Denn: wie 
geht es einem Mens :chlein ‚im er als Gia- 


sprachsparner seinem „sahrelangen, doch 
plötzlich zsmall-Talk-launigern Fans! gegen- \\ 
über Jörg Stein & Carsten Maal - back in AB 
town. wisdirüherin einomLeoipeigor Hinterhaus, [Wi N 
Henrik am Schlagzeug - clie Eu: zio Hohe nach 


dem Esödus Steins und Mast Akernlöftitehr 
Neu RotLum Himmeis Willen: nicht Mes Pot. 
Umbesetzung und anderes Konzeygt werbeihen 
diesem Salz Glaubwürdigkeit, 3er dazu Sspä- 
tar... 
Neu Rot ist unbestritten eine Band, die im Ge- 
stus, im Sound und vor allem im Text viele 
beeinflußt hat, [Ich schließe mich da prinzipiell 
sin.) 
Aber Neu Rot isi nie verstanden worden Isa- 
gen viele] und ein bißchen muß ich denen 
S chtgeben. 
n 31.12.1983 gegründet sagt die Legende] und war anfangs eine 

a auf Instrumenten von Henrik und Jörg, welche gerade die 
Sohuie heendethatten. Und diese beiden klieben auch die ständigen 
Innovaltoren je wie Motor) dar Band. Anfangs war da sicher Now 
Wave, doch von Jahr zu Jahr wechselten die Einflüsse und später 
Yurde e5 zu a eigenen Musizierweise/Lebensart, Für diese Zeit 
symptomatische besetzungswechsel und dann die Besetzung Mehl- 
horn [via], Piafflbg), Eiler idr.voc), Stein [gi voc] und das Tape "Brot &. 
Siele” [87]. Zum “Aushängeschild” für Heu Pot wurde die Yioline. 
"es war ein Experiment und war auch anfangs berechtigt. Aber dann 
haben wir eine Art Musik machen wollen, wo die Geige nicht mehr 
reinpaßte. Doch wir haben nie gesagt 50, du mußtjetztgehenlJärg]. 


"Es istjanicht so wie bei einem Unternehmen, wo einfach maljeman- . 


den rauswirst! Henrik). 
Zu dieser Zeit war Nay Dotszehr aktiv, ihre Musik s 
Ihre Texte aggressive Worspielereien. Die Fassa 
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pröcde und urnwilg, 
Je des zerbröckel- 


Ber 


PP 


ten Leipzigs keträchtend und gegen die verrortete Fzisentür trelerid, 
weilnicht abzusehen sein wird, daß dieses Schloß irgendeinmalfunk- 
toniert. Das feuchte Blut des Mondes rinnt in unsere Nacken... Miche. 
stirbt. Stille. Ohnmacht, Wut und Trauerfeier. Und da damals indieser 
Stadt so wie so alles miteinander irgendwie zu tun halte, sprach man 
Stolle [genau dieser] an, dergerade als Bassist beiSandberg agierte. 
Irgendwann schrieb jemand über Stolle kei Neu Rot, er würde einen 
“herrlich funkigen Baß” spielen. Stolle bestreitet diese Behauptung 
energisch. Järg Stein dazu: "Stolle hat das gespielt, was wir (Eiler? 
Stein] ihm gesagt haben. Die Songs kamen nunmal von uns beiden... 
Ja, manchmal hat er ein bißchen 'geslagt. Aber das hat uns nicht 
gestör, Eshatuns gefallen -wir wollen das 50”. Der Weggang Stolles 
hatte demnach auch keinen stilistischen Grund. Er verband sich aus- 
schließlich mit der Sandkerg-Planierung. Und Carsten kam. Und die 
Sichtweise änderte sich. Es war nicht mehr ein wutolindes Treten 
gegen die Tür, sondern: Umgdrehan und laghand zurück zum Hol ge- 
hend, weil der Schlüssel in der eigenen Tasche steckt. 

Yon dem neuen Kanzertprogramen wurde wiederein Tape produziert, 
“"Haltan" [E82 welches den eigentlichen "Höhepunktihres Schaffens” 
darstellt, Ung selbstverständlich wieder bei und mit der Hilfe von 
tolle. Auch das Soundkonzert unterlag einer markanten Umkrempe- 
lung und als Ausgangspunkt wird ein Pter-Gabriel-Konzertbesuch 
ärgs in Budapest angegeben. Gestritten wurde zu dieser Zeit in 
meinem Bekanntenkreis viel Über Mau Rot Meinungen waren zu 
hören: zu poppig oder die werden zu kommerziell. Aber unumstritten 
sollte man diese Phase als sogenannten Innovalionsschub vor der 
Resignation bezeichnen, was immer auch darunter verstanden sein 
kann. Einige Songs dieses neuen Konzertgrogramms/Tapes müßte 
eingegangen werden. 
"Sometimes”; Ein Gospelsong von Hau Rot bearbeitetund verändern, 


.—_ 


Nach "Go Down... wares ler zweite Song dieses Meliers. Der Song 
wurde gespielt, ohne ihn vorher gehört zu halben, di. h. vom Blatt. Jörg 
gafiel der Text und ar sang ihn, so wia orihn ompfand. Also wurde die 
Urtümlichkeit des Gospels [und schwarzer Musik] mit sich selbst, mil 
den tiefen Empündungen des "Darkietars” erklärt. Ofne Frage ein 
Song mit dem man le kt. Sicher spielt auch der Nick-Cave-Einfluß eine 
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Kolle, kai dem au Shnlich handhalkarıst 

“Bewegung.” Typisches Beispiel für die Experimentierfteudigken 
dieser Band. Es wurde ein casio-synihesizer verwendet, hei dem nr 
auf den schwarzen Tasten gespielt wurde und somit eine Tonleiter 
verwandt wurde, die der Hyrmne eine "asiatische Klangfärkun g vr 
leiht. Wie große [Öhn-IMächtigkeit "nichts mehr zu verändern, 0% 
schlecht oder gut... “. Dieser Song steht in jedem Fall [Konzert und 
Tape] in "Dialektik [Carsten] zum folgenden Stück 

“Trauerfeier”; welches spröde und ungeschliten, wie die Wirklich kei 
eines Eimers kalten Wassers in den bunten Gpiurnrausch einsetäl 


Di 


” vertreib mir die Angst, vertreib mir die Angst.., Jörg 'Wore, die 
Hanrik wis ein Echo zrbrechend und schmarzhaft hustend wiedernöl, 
In dieser Zeit spielt auch Jörgs und Henriks Beteiligung am Chaos-len 
Sänger von WutanfalllBroje kt ÜFFFFT hinein. Dieses Hrojektiratl um 
Yerträge abschließen und Auftritte machen zu können, unter dem 
Namen "Neu Rot #” auf. Stein und Eiler hallen die Funktion einer 
Ahythmusgruppe. Yorihrer Beteiligung an diesem Projektinannte sion 
PFFF offiziell "Die Art I", da Heinemann und Stephan mitwirkten, doch 
Chaos trennte sich [wahrscheinlich aus Soundgründen] vor ihnen und 
holte clie Neu Rot-Küpfe. Bemerkenswertan PFFF ist, daß einmalauch 
Holger Luckas mitwirkte, welcher sich nun aber bei DT 64 am Mikro 
langweilt, PFFF soll äußerstwiol Krach gemachthaken, und Chaos war 
wohl auch der Typ der auf der Bühne mit Brennschneider Eisanteile 
zerlegte. Aber das ist eine gänzlich andere Legende... 

Zurück zu Neu Rot und deren Ende. 1329 wurde nach ein Tape 
aingespielt [Wir sind begeistert!) welches aber nicht bei Stolle auf- 
genommen wurde, was sie heute als einen Fehler bezeichnen. Diese 
Tape wurde aber nicht verrie ben, daan 1%. Oktober 1383 Jörg Stein 
aus Nichtiust am Wehrdienst Jas Land über Ungarm verließ, Carsten 
ihm folgte und beide sich in Frankfurtseßhaftmachten. Jörg: Ich wollte 
die Barın nicht auflösen, aber es gab keine Wahl. Wir wußten akır, 
dal wir weitermachen würden.” Carsten: "Neu Rat hat sich niemals 
aufgelöst” 

Sjs machen weiter und werden sich anders nennen undeinen Sänger 
werden sie haben: Frieder Hütig aus FrankfuyY’M. Frieder hat eine 
längere musikalische Yergangenheit. Macht seit Ende der ler 
Musik undwarein Sänger der Punk-Formation "Bildstörung”. Sun let 
er Reggae und ist der Chefredakteur des vorzüglichen (| Frankfurter 
Fanzines "RIDDIM”. | 
Sie werden wieder auflauchen ung ihre Legende ist nicht zu Ende 
geschrieben... 
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Doris Gärbink 


SURREALISTISCHE FILMKUNST (IV) - Michael Brynntrup 


Bemerkungen zu den Filmen des in Westberlin lebenden Filmema- 
chers Michael Brynntup) 
Auch wenn Ich in der zurückliegenden Zaileing sehr große Zahl von 
Filmen sah, ragen doch die sehr persönlichen und sich gleichzeitig 
gegen die offiziell-zens jerlen Kultur aufle ne nden Filme des Ent 
gen Michael Gryantrup heraus. Dies nichtzo zehrwäil ale wegen ihre 
Super-Acht-Foarmates und der nichtkommerziellen Entztehungswe eise 
den Touch von Avantgarde-King naben. 
Yielmehr beschreigt gar Rerisseuf> aus gehend von seiner eigenen 
Ferson- sehr qutbestehendes Lebensgelhl. Dies istein zuweilen 
surrealer (Geistes-jZustan d unseres sogenannten Endze a 
zeins. Jeder hatständig frmindesiens] zwei Gesichter in seinem Hirn 
ein gelehrtes, welches er über den Dingen steht, sowie ein 
welleres elwas rällüses, welches aber (äs praklisch Hanc elnde ist. 
Ständig stellt sich die Frage nach dem ginn allen "Siudlierens”. In20- 
fern rechttertigtes für den Film die ständige Suche nach dem eigenen 
Ich - vielleicht um die Zuschauer zu Gleicnem zu bewegen. Gleichwer- 
tig werden "große Dinge” als unwichtig hingestellt gar verlacht Wei- 
terhin verfremget Brynntrug "kleine Wchtigkeiten” derartig, um eine 
SChOckWirk AT wie er Sure ix 5 schen ind: der, En Ns Oft 
ann AUS Bee IR is a il ind” Se aliche == 
sten - wie die radikale Bekämpfung des $ jerus, als institutionalisierte 
Moralvorstellungen, zitiert. 
Trotzdem entwickelt Erynntrup diesen alten Sul weiter zu einem - 
sagen wir- auflüsbaren Surrealismus, dennerschockiert doch u.a. mit 
Eildern zur Gebärdensprache der Taubstummen, der Kriegserlebnis- 
se des Yaler aus his sutiger Sicht u.2.w. [les geschi eht jeweils nur 
ansatzweise, mehristws hrscheinlich im Film nicht wichtig. 
Möglicherweise sind ie Filme eine Art Aufiorderung die grüße Ws- 
senschaltendlich auch zur Beschäftigung mn ae ea 
zwischenmenschlichen und somit von jedem selbst ausgehenden 
Problemen zu nuizen. Besteht nicht derzeit neben 3 inzalen Gelsies/ 
zuständen eine große Ohnmacht oder Unfähigkeit der Menschen die 
große bzw. kleine Weltzy meistern und dies vor allem, weil wiruns mil 
unseren Insorleny er zu wichtig nenmen. In einer derarigen Körmmet- 
zweltmuß dies irgenchwie zu einer Auflennung gegen sich selbsteriöl- 
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gen. 


Möglicherweise beweist meine These zu bestehenden Beindlch- 
keitszuständen ein- -Zugegebenweilhergeholer- Vergleich zurMusik. 
ich glaube, daß die  Keimzei-Leute u.a. daher 30 erfolgreich sind, weil 
sie große Gelehrzamke zit Sejäachen und eine banale Poesie [von mir 
Kosiiv ge meint! Are le 


Nunan den Haaren zurück gezogen- Goch immerhin laufen sieinihren 
Texten verträumt nach einem Film durch die G egend.solle man 
schon eiwas welter runlergekormmen sein, müßte man sich so äußerm 
wie Tom Walls oder Bukowski. [Fast] Alles Andere wirktrasch unehr- 
lich. 

Einen Abgesan 'g an formale Weltgedanken bringt Michael Brynntrup 
auch in dem im folgenden abgedrucktern Text aus dem Film "Möllen- 
simulation”: 


HÖLLENSIMULATION 


frei nach Platos 


Höhlengleichnis 


ÜBRIGENS HABE ICH MR GEN ADEIN DLR NASE GEBOHHT MN MEINER? MASS 
LIND ZWAR MIT DEM LINKEN ZEIGEFINGEHZUGRST IM BECHTEN MASENI OcH. 
DANN MIT DEM GLEICHEN I RECHTEN IYASEENLOCH. VON MIR AUS GESEHEN. 
NUN. VON MIT AUS HABISIEH DAS NATÜRLICH MICHT GESEHEN, WON MIR AUS 
SCHON. MEINETWEGEN EGAL. ABER WENN ICH MEINEN FINGER IN MEINER 
EIGENEN NASE MIT MEINEN TIGENENFÄUGEN SEHEN WOLLTE, JA WAS DANN 
DANN MÜSSTE ICH SCHIELEN. WAS MICH ZU SEIT ANSTRENG T. ODER ICH 
MÜSSTE EINEN SPIEGEL HOLEN, WAS WOHL ZUNGELSÄUFWAND WÄRE, DAFÜH, 
DASS ICH MEINEN FINGEF IN MEINE NASE SEHE: SUSSERDEM SÄHF ICH IHN 
JA SOWIESO NICHT, WEIL ICH MIR JA NICHT IN DIE NASE SEHEN KANN. NICHT 
WENN ICH SCHELE UND AUCH NICHT MIT EINE-RT SIEGEL, ZUMAL JA EIN 
FINGER IN DER NASE STECKT. TECH MUSSTE: SCHON FUGEN AN DEI INNEREN 
NWASENÖFFNUNG HABEN. ALSO WON INNEN HEIF SEHEN KÖNNE N. WIE DEM 
FINGER DANN VON VOHNEAUFANCH ORWEIRBESSEIE MEINERÄUGSEN ZUISOMRRT: 
NUN HABE ICH KEINE AUGEN TH Wu MASENILOCH ODER BESSEI" IN DER 
NASENHÖHLE, SO DASS ICH EBEN IHCHT VON INNIEIN HEIS SEHE N KANN ZAS 
IST SCHICKSAL. DOCH AUCH WENN ICH EIN AUGE ODEH ZAEN SUGEN ODER 
MEINE ZWEI HUGEN IN DER FFASENHOHLE SITZEN HÄTTE. ICH KÖNNTE MEI 
NEN FINGEH IN MEINER KASIE MIET SEHEN WEN. JA, SOBALD DEP PINGEFS 
DURCH DIE NASENÖFFNUNG, DAS SOGENANNTE MASENIOCH DRIN EI 
DER FINGE it Nast. NEACHHE GAÄNZLUICH VENFINSTER 7. 80 DASS FINE 
PEOBACHMUNG DES FINGERS IN nr MASSE NICHT MEHR MÖGLICH ER. 
SCHEINT, WIE ÜRERHAU PT ALSO ICH EINEN FINGER IN EINER NASE, DEN 
finen IN DER NASE OST RENNEN FINGETT ERS MEINEN PHASE MOHT SEEIHEIN 
ZANN Fi CH, 
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Niemand ahnt es. Niemand. Dach wenn zie aufsteigen, wind es zu pl sein. Und keiriar 
wirg wissen, woher sie kamen, Sie sind mächtig, doch unerkannt, Sie sim: 


DIE GIGANTEN 


Hatörlich sind sie ernstzunaehmen. Dach nur zye Ihrer sind die wirklich Großen. Zwmal 
Imperen, die sich den Markt auftailen und vo zyont übnageblebune wälhr sich gegen 

saltig die Fleischfetzen aus den blutigen viaulern reißen und nur darauf warten, daß das 
gleichstarke Gegenüber einer Fehler, eine kleine verhängrisyolle Regung zeigt, die die 
vorteile endlich entscheiden. Wan sollte 8s richt Jlauben: ex handelt sich tatsächlich um 
Literaten. Mächtig ihre Fähigkeiten und dach klein und nichtssagend Ihre Namen: uba & 
bubo. Ohne ihre Fiyalitäten außer acht zulassen. kollaboneren baide dennoch mteinarı 
dar. Und deshalb werden die beiden jeweils Mäachtigsten cieser Apparate Yarı uns in 
Augenschein genommen. 


1.Folge: Alex Enn & die uba halle 


Natürlich wußte ich, wer vor mir stand, Dach 0 richtig konnte ich richt glauben, dies sei 
Alan Enn. Aber ohne mein völlig perplexes Gesicht zu beachten, betrat er unser schöruss 
Switch on'off-Studia und enthielt sich beim Anblick des Chaoses tonnenweiser, undef- 
Ba PapierfetzenY Farben irgendeiner Yerlautbarung. Doch seinem lässigen Körper 
ir-die-weiche-$itzgruppe-fällerrlassen nach zu urteilen, wolle er sagen: ”...tut Ihr atıva 
jeder so, als ob hier gearbeitet wird!” Ich anövortete miteinen leichten Hüsteln und 
Doris schaute mich arı, als ob sie eben mit Erschauern den Leibhaftigen erblickt hätte. Ich 
wollte die Situation retten und setzte rich ihm wis a wis. Doch der Charakter des 
Gesprächs wird erst dann deutlich, wenn bewußt gemacht wird, daß ich ihm gegenüber- 
saß, wie das Häsche py dem Löwen, dem großer mächtigen Löwen und welches letzterem 
immer ein naar Fragen in Form yan Fleischlräckechen worin, ar zie schnappt, kurz kaut 
und entweder versch lingt ale zu meinem Entzeizen wieder ausspuckt und mich aufs 
schrecklichste mit seinen Krallen ärgert- bis zur Todesanast. Ein Untier. Ich beginne ihr 


die Fleischbracken vorzuwerfen... 


Der Gärtner, die Brille & ein Avantgardist 


Manchmal setzt ei sie ab, wenn sie zuzehr ÜNlIckt, {, raibt sich die Augen und Du weißt 
aanau, dab in den nächsten zei Sekunden ein Satz gesagt zer vard, der alles wieder 
in Frage stellt, Aber umgänglich mag ar schon sein und Mensch... und er ist berufen zu 
schreiben und zu verlagen, Der Begründer und Chei der "unabhängig biblophilen arıztalt 
halle uba”. \wielange Ales Erin schon der Lenk frönt, iztnicht mehr zu »yerfolgen. vielleicht 
genau dasselne, wie man Jimi Hendrıs nie hätte fragen, geisollt, wann er den ersten Ton 
auf der Gitarre erzeugt hatte, Der markanteste Aussangzpunkt war viellsicht der 
26 


gaschankte Lothar'walsdorf-Gedichtband. Seitdem verfolgt ihn Lorik, Es kamen für ihr, 
die DAD&jster und erzt a ar Schedirnsit und Faktor zu lesen bekam, begriff er, 035 @f 


slgentlich schar mer “andere” Sachen geschneben halle. Es st odleses halt-ichpass” 
. = LE} = H [3 = ” * E = “ En = . L- - E ra = = 1} = " = ar Fr Ba ı a == 1 z [3 = R == Be F = a de ——: 
ischlerhinein, wird eine Schublade erstmal aufgerissen. Wielleicht braucht man deze 


yon 
‘ 
a 


Eintejlungen grinzigiell, um erst nach erfolgreicher Einsörtieren, also unter mchtigem 
Etikett, kreativ zu sein... Beeimflußtist&lep Enn Yan Brecht genauso wie yon Bargeld. Es 
gibt eben yarschladene Seiten, die er lest und die ihn interessieren. Faktor, Jandl, 
Papenfuß-5orek auf der einen und Kafka, Aragon. Fulland auf der anderen. Es ist 
hnlich wie mit Bands. die später Überhaupt nichtmehr sagen können, was sie aigentlich 
"aeinlußt hat. ales was aufgenommen wird, beeinflußt, Und leg lest zehr viel (auch 
Benedykt Dprlich) und hört genug fu.a. Kolassale Jugend, Brosch, Die Erde, Sandow, 
A.G.Geige und vielleicht auch Neubauten). 

Seine Entwicklung verlief fast wie Deine. Nach der Schule sollte er erst Gärtner (davon 
später) sein und will jetzt ein "Freizeitpädagage” warden, was immer das auch heilen 
mag. Ein Punkt istir zeiner Historie ganz interessant: die “Dichtertreffen der Jugend” zu 
Eriadanszeiten, Dar nio zeine Texte änderm wollis, war or verpänt und ausgebuht. Lind 
war nirgendwo erwünscht ist, geht inside und publiziert, glaubt er an sich, die eigene 
Person. Erst ganz einfach und durchschaubar: Handschriften oder Hektografien. Dann 
die Idee Januar 19901. ein Buch zu fertigen und die Schöpfung der “unabhängia 
bilophilen arıstalt halle fuba]”, deren erste Edition sich "Die Texte des Aljoscha MM.” 
nannte, Der dann folgende Gedankengangz Enn’z ist ohne Frage historisch: "ich 
glaube, g3 existiert sowas wie pin Litaraturndergraund, „ch weiß »s gibt no Menge 
Texter, yor aller jüngere, wir ich, die ihre Torte der Offentichkeit zugänglich machen 
sollten. Ich hatte die JdeePoetengeminaredurchzuführen Inanul?-d.Yerf.), Lesungen zu 
arganisieren und eben die Keinstauflagen für unabhängige Textar. Ich wollte unbedirunt 
{mleiner Beitrag zur sog. offculture leisten...” Erfanrurgen mit den fließenden Grenzen 
hate er beraits: 1989 wurde das Projekt "Han Gasrtner” gogründat, welches sich mit 
erparimenteller busik’Performanre beschäftigen anllte und dessen bedeutendste 
Schaffersphase zwischen Mallduni 29 war. "He Gaeitner” funktionierte etwa 50: ©$ 
urde ein bißchen Theater gespielt und dazu ürdentlich Krach gemacht. Also ein 
Suantgarten oder zo! Doch wielange geht soetwas gut? 


“Sr haben damals versucht, gagen die Kultunsüste arızutseten. Gräben durch sie zu 


_ 


zjahen, mußten aber bald feststallen, daR die Gräben völlig sinnlos sind, wenn ale sich 
L- = En 


nicht mit wasser füllen. Ich yallcdarit zaaen, daß wir ylele ıdeen schon haben’halten, &5 


aber zur Wersarklichung immer an mgendekwyas uelohlt hat, B ann Straßenthwäter avı 
Klamötten, Text und Leuten, bei ”Hayr Gärtner” fehlt a3 immer noch ar technischen 


„Lie tn 0 a de AA Aa msn et 


Möglichkeiten, Kaszetten zu produzieren. Der uka fehit einfach Geld!” ittlerweeile ist das 
"Her Gärtner Projekt deprinierendenseise auf aus Personen (Gurnar Haneläles 
Erin) geschrumpft. Und der nächste 'wille des Gäriners ist eine Soundperformande 
irgendwann, irgendwo live. Bewährungsproben hater aber dach schön lange hinter sich. 
Übrigens ist Alex Ern mittlerweile im Norden dor Ei... abgetaucht und bekennt mir 
gegenüber ganz frech, daß die Behauptung, dor zei nichts los, einfach falsch zei. E3 
gäbe ein Potential und als amwisierten Punkt nennt er mir Schwerin, sein zeitweiser 
Aufenthaltsort. Genaugenommen eier ein Haus in dieser Stadt, auf das or ich bezieht, 
Zerfallen, gäbe es die Chance, etwas vollkommen neues daraus entstehen zu lassen. 
Eine At multikultunalles Zentrum; mit Aktionskunstauffünrungsraum, InforCale, Galerie 
sowie Indie-Plattenlader... Also: Alsy Enn, der moderne, bebrilte Sispohus, yıcher 
schweißtriefend off-kulturells Felsbiocken die sandige, keionbewaldete Ebene entları- 
grollt?! 

ann ya yon seinen Plänen reden, finden kein Endes esist wel, was erwähnengwert 
äre, 2.8. Aktionen rait dem Gegenüber "bube radebeul”lBusstellungzeröffnung Tore 
Art-Parformance, Lesung), Lesung in Schwverin, Ylalleicht Vorkagen yon Texien Karllıya 
Kohlschmidts und’oder 5.5.Geige Werandlungen sollen laufen], ein Punkrott-Fo- 
man... sowie ein Sommercamp in ginem alton, bozatzten Bauernhof (Zu lotztorem 
„erden noch erithusiastische Leute gesucht, die dort mit anpacken wollen.) Für die uba 
ill er den Status des Kleinistiyerlages halten, also die Auflagen sollen weiterhin 200 
Esernplare nicht überschreiten und trotzdem haßt er den absoluten Arispruch auf 
sogenannte "underground-iterature” 177”, Das sagt er so dahin, der Mensch, der von 
sich behauptet, er hätte jedarzeit, zu sagen, den Giganian uba gäbe as morgen nicht 
mehr, und dann weörche er morgen nichtmehr eylseren,.. 

Steht er dann ın der Tür, zchmeichelt or mich nach ein bißchen, indem er sagt, daß erden 
"Carmilhan” Iradebeull genausoaerr we dia "P.M.G. "lest Undich werde rot dabei, als 
= sagt: "ich hätte auch zur daz gehen können. Doch da ist soetwas vie Solidarität zu 
anderer Halsbruchprofakten !" Tas habe ich nun nicht erwartet. Als erlarıge schon au3 
der Tür verschwunden ist, zücht reflektiert die Sonne des herbstlichen Himmels mein 
Auge... oh Gotr- die Brille! Mister Enre so warden ste Immer nur ein Glganl: dies 


intergrundes bier — 
(noch En Bericht 


PS: wie D.Görbink lachelnd zu verstehen 
gab, war da dach nach eine Absprache mit 
Alcı Enn. Das Produkt ein gemeinsames 
Euchnrgjekt zwischen uba und P.N.G. Mar 
sollte es nicht alaubenit | 
üba"_._..... Alexander Fuchs 
150 alex nıtsche 
ıV-Scheffel- Str. ?: 
Halle/S. ee 
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Heut war ıch spazıe ren So zuvisch 
En Oben Und Unten. Und ü 
derhoupt, hab ıch festgestellt, 
doß ich immer.srgendwo zwıs 
chen oder mittendrin wor. 


Dos Kam wir irgendwie Komi 
sch ver. 


Aucx Eu (aus „Die lexıe Des 
Ä Atjoscha M." 


der goldhelm 


ziegelratist der nimmel und pink der see 
die sonne ist karlert und weiß das ren 
derrasenistigrun aber die straße schön geib 

ein De der den mals für malblumen hal 

ger wald istniedrg aber die strauchschicntklein 

und en müßte Joch auch ein menschlein zu finden sein 
jaaa dorten isteiner 

mit guldenem haar 

er schwenkt seinen eimer 

und lächelt sogar 

ach nein bist du schön du erdenkind 
komm sag deinen namen mir geschwind 
was denn duwillstnicht 

ja bist du denn nur von außen schön 
dann sag ich leber aufwiedlersehn 


schmidt 
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FRÜHLICHE ZEITEN 


Es end ja Ylellsıcht ein paar Leute neben, die sich wehrnatg der Zeiten ennmem, oo der 
wahlskt den Reiz einer 

v'iehzählung bot, aber sind zeitdern nicht fröhliche Zeiten angebrachen? Die mummelnde 
ange hatte malkurz nach oben gablickt, abor ersteng str govwsnesonucht und zeeitens 
kanın man in Gefahr kommen zu stolperm, wegywagen sich die Blicke bald yradler etwas 
senken. Was feines zum Schnußpein 

bekommend,kam dann auch bald der T a2, vo die Menae unaufhaltzarıı zu Urne strebte. 
{licht die yon der Beisetzung - die kam dann erst später) Die größere Menge wählte, an 
sich kein wunder wann sich atıyas Greifbares bietet, zum Glück richtig und wartete fortan 
mit großen Augen und feuchten Händen auf Gas 55 segenreich Yersprochene, vorher 
jagoch wurde zur Freude nach ein bilıchen verramscht und ein 

wenig Kasperlethaater gespielt, aber tatsächlich kann dann der große Tay. Tränenden 
Augen wie klopfenden Herzens nahm die Oritteination ihren Traum in Eripfang, schön 
scrtiert und gebündelt, quazi als kleinzte Hürde auf dem weg in dee Marktwirtschaft, Die 
hat sich run vor allem bei Imbiß, Widegtheken, Getränke und Pormoyertrieb 
gezeigt sozusagen beiden Grundlagen des vYolkzwonls. Für's gesunde Yolksempfinder 
zustända, hat sich ein Kampfblatt qyanz host otablier. Abr für mehr hat der erste 
Schwung nicht gereicht, Doch wer wunder sich da, gt es doch nicht die kraftvolle inele 
Marktwirtschaft, sondern die unsinnigerweise staatlich gezügelte soziale”. Und dieser 
gravierende Fehler zeiat ich nun überall, zuerst natürlich auf dem Arbeitsmarkt. Den 
Arbeitslosen wird durch das hohe Arbeitslosengeld die ganze Tatkraft genommen, sich 
selbständig zu machen - zum Beispiel als Schuhputzar. Abgesehen von den Steuern, die 
das kostet und die wÄrtschaft noch zusätzlich zUgeln, bekommt marı ja auf diese Art die 
soziale Gammelet niemals raus. Genau wie das ewige Gebrummel der Leute, die 
scheinbar nie mit etwas zufneden sind. Zum Glück stopft die harte Mark das Maul besser 
3lz der Alu-Chip. Oder anders: Das Kapital ist das "scheue Hei”, und wenn Du Deine 
Fresse zu weit aufspertst, verzieht es sich. Alsa wenn Dunoch ein paar findest, die e3 mit 
verscheuchen. Als Einzelperson zieht das vorhandene Kapitel möglicherweise Dich- und 
zeuar aus dem Produktionzprozeß, Gilt sich halt einzutakten in den gesellschaftlichen 
Spmelraum, aber das konnen wir ja vanıiraendwoher, Anden wird sich sowieso richt, am 
Yanigsten auf einem Schlag, zumal die guten Argumente oft nicht gie besseren sonderrı 
die teureren sind, Das Leben überläßt es one salbst, ob und welche Kompromisse arı 
scder unangenehri empfunden werden, daz heißt, sofern man diese alz solche erkennt. 
Solesn wuader Zeit noch Lust zu solchen Grübelsten und anderen Spielchen hat, wer 
hart arbeitet und in der Fraizeit oben genannten Grundlagen des Yolkswohls frönt, 
Interessiert ja auch nicht. Fressen und Saufen (zowsie sonst hier nicht näher zu bezeich- 
nendes]) hält bekanntlich den'wanst und etwas Nische nalsammen. Ja und nun: wo ist 
das Volk? Es ruht sich von den erheblichen Anstrengungen der letzten Zeit aus und 
„artet Immer nach oder schon vseder] auf bessere T238, Zwischendurch schnitt es nun 
gerade mal ehen frohen Blutes zur wahl und wählte mal weder das Gleiche, was 
natürlich jeden optimistisch gesümmt Haken dürfte, der es gemeinsam nun endlich 
schalten vl. "war ja eigentlich gar keine Frage. Trotzdem habarı vorher auch manche, 
in Zwilfol ziner durch io möglichen Arlerurng, aleichztig langsam beida Sihultor 
Jangben und aind dar Premiere ferngeblaeien, Das stnun Zvar letzt und in Zukunft 
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jedem selbst überlassen, selbst Todkranke müssen sich richt mehr rnit letzter Kraft zur 
Niegander Urme aufichten, aber marı kann ja geteilter Meinung sein. '\weder sollte man 
anlen als einzige und überhaupt höchste Form der Demokratie begreifen, nach sollte 
man sich ihnen, aus weichen Gründen auch immer, verschließen, denn sie sind nun mal, 
Ja kann man sich drefien und werden, Grundlage dieser Demokratie, die zwar nicht das 
Non plus Ultra ist, aber erst mal bosser als iraendeims [iktatur, Nur wenn mar zu tel 
unters Make Up blickt, sieht man die Schörheitsfehler. Manchmal zeigt sich auch ein 
Pickel. Mur scheint dies, sollte es sie überhaupt mikriegen, die Mehrheit gar nicht zu 
stören. Da könnte man nun wieder grübeln, warum das so ist, Möglicherweise könnte es 
an diesem auf den erstar Blick so prächtig Hutschenden, sich ständig raproduzierender: 
wirtschaftz- und Gesellschaftsmodelllisgen. Ob wir wollen oder nicht hat jeder mit ihm zu 
tun. Auch die Regierung Hält sich hinter ihn Yersteckt und -bums- sind vor wieder bei den 
demakratschen Schönbeitstehlerm. Aber wenn ez nur die wären, dann körntar wir uns 
immer noch fröhlich auf die Schenkel klopfen. Nein, in wachsendem Maße zeigen sich 
ganz andere, Bloß hängt das irgendwie alas zusammen. Und Demokratie und sonstige 
Spaße kanrı man eben nur machen mit den Leuten die da sind, Der Traum, daß eine 
Handvall mit einer mahr oder weniger gewaltsamen Revolution alles, und vor allam dia 
Menschen, ändern kann, hat sich zerschlagen. Gewalt ist innmer häßlich. Notwendig 
währe eine Revolution eine fnediche. Ste wird länger dauern, aber vielleicht ist sio 
haltbarer, so sie dann komrnt. Und sie färıat bei jedem selber an. Blick durch die Manae. 
Kaufen wir ung dach einen Mahagant$ 379 und feiern noch ein bißchen. wr dürfen nur 
nicht vergessen, ung rechtzeitig hinainzulesen. der? Be 
Stanizları 
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UNABHAENGIG - BIBLIOPHILE * ANSTÄLT 
Texte des Aljoscha M, $ Tagebuch des Gleichen 


Keme Zweite Auflage ‚Sondern neue Texte 
In Altır Manier. se in 
imitiaker Auflage von G0 Stück bü uba 
Verleat -unel zu haben — Die Bücher sind 
Signieet Und nummerieh. Wer das gar 
Höck Lin Eigen nennen will, schicke 2 
An besten Fink Teemark cm cie ubn, WR 
De be Kowumt olakir clieses umck Beict- Me 
im Wert ven 1DM dar beSanles 
Balan Ar DR weh um. a 
T 1: : U 
ch al nitsche .. Ss en a Aloscha M, 
V.-SchefFel= str. 7 en H el ö un | 
Halle/. he ie iee 
4020 ı Texten , Grafik uno was 
ı wiß ich... 
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Folgender Textist ein Auszug aus einem Erlelunseres Yorpammern- 

Korrespondenten SOWAS an die Redaktion. Erbezichlsich aufErcig- 
nisse während des Dr. Helmut Koh Yahlkarmplaufrites in Greifswald. 
ein interessantes E Experiment! 


..wir wollen endlich wieder 
Fahnen wehen sehen! 


“ Und Unskrlelmut ist in Greifswald gewesen! Wir wollten nicht den 
gleichen Mist wie anlässlich des Y.-Rühe- Besuchs machen [blöd 
rumbrüllen und pfeifen], weilman aufdiese Arlund Weise doch mehr 
CDU-Yähler erzeugtals vernichtet, Also holten wir uns aus dern noch 
existierenden FDGE-Haus alte Bestände ar Banner, Spruchbän- 
dern und Flaggen. Diese wurden dann unler meiner künstlerischen 
Leitung frisien, 
Aus "40 Jahre DDR -alles fürdas Yolk, alles mitdermn Yolk, alles durch 
das Yolk'” machten wir "41 Jahre BRD -alles für das Yolk, alles mil 
dem Yolk, alles durch das Yolk!”). YYeiterhin arbeiteten wirein blaues 
Bannerzu "Die Junge Union- Helfer und Kampireserye derPartei” um. 
Und auch in strahlendem Rot"Unsere uneingeschränkte Zustimmung 
zu aller!” früher mal“. zu allen sowjetischen Friedensiniialiven”) 
Mit Mühe rangen wir uns darın dazu durch, in unseren Sonntagsklei- 
dern und frisch gekämmt, auf dern Marktzy erscheinen - freilich nicht 
ohne vorher geibt zu haben, wie Junel und Hochryfe auf Helmut 
klingen. Auf unserem Anmars :ch 5 sind wir dann manchmal recht blöd 
angeredget wurden, denn die zusammengelegteen bzw. -gerollten 
machten die Bürger glauben, wirwären "solche rolen schwei- 
” Und noch nicht arm Ziel angekommen, stürzte sich eine Horde 
Bee nicht] Yermummter auf uns und bots sich an, in unserer Mähe zu 
stehen, damitdie Kahlgegner zusammen sind. Miteinem neten Auge- 
naufschlau erkjärte ich einem Mädel von ihnen [wahrscheinlich die 
demokratisch gewänle sprechen), daß wir überhaupt nichts gegen 
Kohl hätten und war nur Juseln PaLeH nach diesen Worten hätte sie 
aule Chancen gehast, in den Weilbewerh für das blödeste Gesicht 
des Jahrhunderts einen der von T eren Hätze zu belegen]. 
Wir kämpften uns also durch die innere Abschirmung zum naren GOU- 
Kern durch und rollerien unsere Zuim-Losungen auf. Also sahen rund 
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40% des "Yolkes” sozusagen "rof’ [von hinten] und nichtmehr "Raohl”. 
- selbiges wurde lautstark honoriert... (Zitate: “Schweine”, "holt den 
scheiß runter...”). Mitblumigen Worten wollten wir den Leuten erklären, 
daß wir doch alle für Kahl sind, man wollte uns nicht.glaußen! ("lee 
Joch ersteinmal, Bürger...) Dann kam ein kleiner Opa [ca50 Jahre) 
mit Prinz-Heinrich-Mültze und schrütclie agitätorische Frontlesend ab. 
ind mitleuchtenden Augen wandelte er zu einem vor uns und schlug 
nm brüderich aufdie Schulter. "Gutlungs, summtjaalles..”. Und zum 
Yolk: "Lestes doch ereimal, die Jungs zind doch aufunserer Selle! 
lich hate schon Magenschmerzen und Tränen in den Augen - Ja 
bleibe mal ernst und souverän). 

Der Mob schrie von hinten "UMDREHNEM”- was wirmitFreude macı- 
ten. - Totenstille im "Publikaum” [Zeit des Burchlesens-Anm. d. Yen] - 
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und dann brauste Beifall auf und Jubelrufe auf unsere Jugend. 50 
aurften wir dann unsere Losungen dem "neuen Führer” entgegenhal- 
ton (zitat aus der er de as Ministerpgräsidenten 
Dr.A.Gomolka yon Hinterhof-Vorgommenm). 
Helmut hat dann aus dem Yollen geschüf 
ohne = fieren!” © ‚Ulkrit hi) 
Linsere roten bay. blauen Sprüche schienen ne Menge Leute anzu- 
ee genau hinter uns standen die sogenannten “Linker” und ZD 
Meter links vor ung die "echten” [letztere in Marschordnung und mit 
Reichskriegsfiagge). Unser Yersuch, Kohl weit rechts zu überholen, 
wurde dann ein voller Erfolg! In unsere Rufe "Heil Kohl” und "Kohl zu 
Himmler” stimmten hunderte von Bürgern ein. Einerfragte dann noch, 
“aber der Himmler ist doch tot?!" - Antwort "Na, genau das meine ich 
ja” - reif für Platz Eins im Gewinnspiel um das Gesicht des Jahrhun- 
derts... 
Unsere intime Nähe zum CDU-wähler gestaltete auch folgende Sprü- 
che: ”.. die Roten da müßte mar ale = gasen und totschlagen? 
(“Hurra”), ' die FDS hatdie alle gekauft” ["Jawohl, die Schweine...) 
USW, | 
Die Veranstaltung hatte eine Menge Highlights, ein alter Zausellce. 50 
Jahre) mit Krücksto ck sprang 2.5. in den linken Block (ca. 200 Leute] 
und wollte alle yergrügeln und erschlagen! Und eine Oma [ca. SU 
Janre] mit Kind wollte unbedingt eine [N . ahne haben - sie spreng 
wie eine Irre umher und schlug mit dem Regenschirm auf die Fahne 
ein. Zum Abschluß gab's dann noch eingroßes Jagen aufdie Schwei- 
ne (Rote). Dummerweise flüchteten die Feiglinge in ein “alternatives” 
Cafe, welches sich am Mark platz tz heiindet les muß jeizt ein zweites 
Mal renoviert werden]. Noch viel dümmer war die Tatsache, dab wir 
unsere en zysammengerollthatten- und diese in unschul- 
nn Rüt strahlten und pränglen, &lso füchteten wir Such. :DieFälr 
>| kam eine halbe stunde spH ji 


oil... - "Keiner soll hunger, 


ter und wirde vom wärlenden Yolk 
en Cafe] stirmisch begrüßt [na endlich - holt die da raus. =: 
Eigentlich dachte ich ja, die Bullen sollten uns schützen. Im Ge ie 
bekamen diese rsimal ein Bierin die Hand und waren miigenamme- 
nerals die "Roten". [Fr uhet gab's an eiwas nicht” - “Sicherheits span- 
nerschaft..”) Da Hab se halt 'n bissel Pech gehalt 
SOWAS rom ine nor 
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SHÜCK THERAPIE Ikanen nicht] 


Phesis,Gefühlsreichtum, Pseche in einer gebeutelten welt Gebeutelt ya ein Kanauruh 
- das eigene Schicksal tragand. Es wächst und wärhst, steht neben dir und verdrängt 
chic, 

Das hat zysar wenug mit Therapse zutun dach sel mi weoltenlauf Weltenlauf- da steige 
ich ein, 

Gregory Jahn kic Gormmick oder die welt der Drogen, 

Gegenwärtig ist Gregor Jahn Mc Cormik, Itchy zenufen, Student mit belesten Fächern : 
Computemsissenschaften, Deutsch, Religionsaeschichte, 25 Jahre alt und clean. Ach ia, 
und seit 1934 Chef der Deiroiter Band SCHOCK THERAPIE, deren einziger beständiger 
Kopf er saltdem gowallt ist, Mitbegründer war außerdem Eric Jackson. Der weg zu 
SCHOCK THERAPIE wurde durch verschiedene Detroiter Bandz, in denen beide mehr 
oder weniger inteniziye mitwirken, geprägt. Am Anfang war der Punk und da war GG 
FOR, zu dem er sich namentlich Ültche”] und in Lebensfragen bekennt. Itchy sieht viele 
Parallelen in bezug auf IGGY. So geht er in der Benennung weiterer 'vorbilder schrittwer 
sa zurück: Jim Hands und umfassend Jesus. 

E: drängt, bei dem Mamen Jesus kurz sein Ziel zu skizzieren: 

* Schöck der Leute fa Jesus?) 

* Verdrängung von Depressionen [wie Jesus?!) 

* die Leute sollen tanzen (wie nach Jesus’ Pfeife] 

Bekehrung, und das von Detroit aus, dem "besten Platz für Drogen auf der welt”, 

& Jahre war zein Leben yon Klinik- und Heimafenthalten geprägt, deren Ursache in einer 
(ärztlich) vermuteten Geisteskrankheit und zeinar Detroit-Herkunft (siehe Zitat] liegen. 
Dasöfteren ließ er yerlauten, daß der Bandname auf diese 3 Jahre zurückzuführen sei, 
dach ist der wÄdersprach, indern er das anı anderer Stelle leugnete, nur zu passend, Denn 
sein Erscheinungsbild ist, und das besonders »ährend Lve-Auftrittern, varı Spontanität 
„öllg zerrissen. In "SPEX” sagte er: "Es kornmt immer darauf arı, was du brauchst, was 
di willst und veas du verstehen und bewältigen kannst.” 

»CHOCK THERAPIE wird völlig von Itchy dominiert. Er ist “alles”. Musiker in der Barıd 
müssen sich seinem willen unterardren, or sinelt ihren "ihre” Parts nach zeineri 
Vorstellungen ltchy spielt "alle Instrumente”). San Konzept ist das einzige, was zählt, 
Freiraume für die Musiker, die aus erklärlichen Gründen desöäfteren wechseln, legt or 
ebenfalls fest und sind, das muß gesagt sein, immer Bestandteile, Gegenwärtig rekrutiert 
(gutes wort bei solchen Bandstrukturen] sich ars Rande ltchys aus Dustin Aller {b], Tarı 
Bucklay (syn), Dirk Schwarzhoff (gi und einem nicht varhandenr: [rummer, da der letzte, 
Phillip Adenacker, der daz aktuelle Album "Langer im Studio noch mit einspielte, sich irn 
die Schar dor ohamalgan SCHOCK THERSPIE-bitglioder aintsihte, Soit ihrem Debüt 
“Schocktherapie” aus dem Jahr 55 über "Unshakeable Belle” 138), "Touch Me And 
Lie” (39) bis zur aktuellen sind sie auf "Fundamental-Records”. Doch das ist heute rıur 
noch eine Frage der Zaitt, hat itchv dach nur endlich mitbekommen, daß der Labelbositzor 
Kluklierklanblitghedg ist. 

Auf" Cancer” befindet sich ein Track "Gonius In The mwd”. Den Text dazu schrieb 
CHARLES BUKOSWSKL Itchy verehrtihn. Kürten emüet Bukorseskluial yanı dem aus, was 
er fühlt, nur nicht so genial beschreiben karın. hohes Texte beschreiben die Realität 
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abenfallas, dach legt zurdal Inelyduaiät 2 Jahre” dann und darauf fussarnd 
seine Erkenntnisse . die immer veleder in die Teste einfliessen und von der Electric Body 
blusic "bearbeitet” werden. Der LoMben il bersitet SCHOCKTHERAPIE keine 
Schwierigkeiten. Bleibt mar dach in wüorteg Treue: E aa maschinell. E we Physis und 
dann noch M- zum Denken. Und das ist das, was zwar pi aktisch nicht unbedingt 
funktiamenen ul | hal a fürcde FÜ a, tircss iehirm, Fürdas Herz” Itchein SPEER], aber 
Sl Ba Sig en vo NEE anch 3 BOEiN ci au Ih, 

Kirm Front 242 und du hast Phrase, Birm SCHOTETHERBSPIE und du hast Phrase im 
A ahrman! 

Die Blume durchs Glas betrachtet: Du mußt TAMZEN, wenn du hörstdenkst. 
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WE ERAYOY/Por Cory Poekocky. TuMNUB EINIGE DER KONKURENTEH 


ZU NENNEN] STARTET AUCH P.N.G. DIE GROSSE LIMFRAGE! 


Wahlt die Stars des Jahres! 


[pro RuBrK JEWEILS 3 ANGABEN MÖGLICH, ES MUSS ABER NICHT IN JEDER 
EINE ANGABE ERFOLGEN!| 


1. LP DES JAHRES [TiP: "FIÖRGEWOHNHEITEN IN LEIPAG”) e: 


?. SINGLE DES JAHRER 

3. BAND DES JAHHES 

4. LEIPIGER BAND DES JAHREE (3 
5. FANANE/MAGAAN DEE JAHRES % 
b. KONZERT DES JAHRES & 
?. VEBUNGSKLUBYERANSTALTUNGSORT 


0. BESTER KINO-WIDEORALF 

4 TW-SERE 

I. SCHLEIMGSTER PORNTERPFET 
11. EREIGMIE DES JAHRES 

12. POLNIKER DES JAHRES 

3. GRÖSSTES LEIPAGER ARSCHLOCH 


14. BELIEBTESTE KONDOMSORTE > 
15. GESCHMACKYOLLETE ZAHMNTREME | 
=> 
As 
| 
H 
| 
Ze 
m 


FN.G-EPEAHSCH: 

16, BESTES TITELBILO [DER PN.G) 
17. SCHLECHTESTE AUSGABE 

18. INTERESSANTESTER ARTIKEL 

19. MIESESTER ÄRTIKEL 

20. DESTES PN.G-Com% 


amenı 


\ er A h [z _. DZ == 19 al, - a a en 
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IIGLEIPAG 

re a Sie am nn m ger mn - ee] 4 ee er ;. 
EINSENDESCHLUSTISTDERSN Januar JITTTÜMTER ALLEN EINGEHENDE 
Tem 3 3 ih j24 3 ne Se gr % 
SINZSENDUNBEH VERLIE a neME Lt MaricNz  DIOPGEWOTNHEITES IN 
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"DERSONA NaN GRaTa - Sr 
ZEN/STATEMENTE ZU MEUEN 
SITUATNONEN” - Ein CULTURE 
NE HER AUSGEGEBEN | WON DEN 
ZMITCH OMWÜOFF-STUDN UNTER 
DER LEITUNG warm  THONMr 
War & K.KABEN EOWE DER MIT 2 
ARBEIT vor. Bia H. Für JEB & 
LIOC BATE. 
DIE "PERSONA MON GRATATIST 
GEIHA MiktsTt. F MEDIENPOL 
UMTERDERPR nn THERHR.T BIS 
BEGSTEBIERT. ALLE AMlKEL 8 
uhr COPYRGHT BEI DER 
P.H.G, ABDRUCK NUR MIT GE- 
HEHMGUNG DER HEDAKTION. 
Law OuT: THoMmay War 
CoMts & YIGNETTEN: PETER 


Ich mag halt 
Eisbären! 


> >, nn MT] 
RÜCKSEITE: N OA NAT 
a MEsER AUSGABE. DUMEEN 
Wir VOLKER CObMHART, MICHS, 
5 WE GÖRLCH, An, k ATHEIM, 
GHRISTIAME, LUNN Y THOMMINE 
"him, HOLGEB, PILLE UmD 
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ALLE Ab4 SAMPLER BETEILIGTEN Dane. Kumrakı Fersona Non GBATA, 
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